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Januar

01. In Aachen-Haaren wird das “Seniorenzentrum am Haarbach” seiner Bestim-
mung übergeben. Das Zentrum fungiert als Altenheim und Altentagesstätte und
hat sechs Mietwohnungen für betreutes Wohnen. Es gibt insgesamt 69 Pfle-
geplätze.

- Das Lebensmittelgeschäft Queck am Hohenzollernplatz, eine Institution im
Aachener Ostviertel, schließt nach 90 Jahren.

05. Karl-Heinz Huppertz, der seit 1991 ehrenamtlich als Handelsrichter beim Land-
gericht Aachen tätig ist, wird mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Viele Jahre hat er auch
in anderen Bereichen ehrenamtlich gewirkt und sich um das Allgemeinwohl
verdient gemacht. Besonders zu erwähnen ist sein Engagement bei der berufli-
chen Ausbildung junger Menschen; hier hat er maßgeblich dazu beigetragen,
dass vor einigen Jahren mit dem “Handelsassistenten” ein neues Berufsbild ins
Leben gerufen wurde.

08. Bei Bauarbeiten auf dem Gelände der ehemaligen Hauptpost am Kapuziner-
graben wird am Vormittag von einem Bagger eine amerikanische Fünf-Zentner-
Bombe freigelegt. Ca. 250 Anwohner werden evakuiert und eine Reihe von
Geschäften müssen früher schließen. Nach weiteren umfangreichen Vorberei-
tungen kann die Bombe kurz nach 19 Uhr entschärft werden.

Im Aachen-Fenster wird ein Schülercafé mit dem Namen “Pitkok” eröffnet. Es
soll für Schüler in der Innenstadt als Treffpunkt dienen.

- Der Karnevalsverein “Blau-Weiße Funken” feiert mit einem Jubiläumsempfang
sein 75jähriges Bestehen. Gegründet wurde der Verein 1926 unter dem Namen
KG “Luftflotte Seiner Tollität” bevor er 1946 den heutigen Namen erhielt.

- Die Aachener Bundestagsabgeordnete Ulla Schmidt (SPD) wird nach dem
Rücktritt von Andrea Fischer neue Bundesgesundheitsministerin.

- Als berittenes Korps wird der “Öcher Storm” 120 Jahre alt.

12. Proklamation seiner Tollität Hanns I. (Bittmann) im Aachener Eurogress.

13. Die Pfarre St. Barbara feiert das 100jährige Jubiläum der Einsegnung ihrer
Pfarrkirche.

S Der über 90jährige Journalist Hans Hahn erhält beim traditionellen Ordensfest
des AKV „Et jölde Hazz va Oche“ als höchste Auszeichnung. Er hat seit 1950
die Entwicklung des AKV verfolgt und gilt als exzellenter Kenner der Aachener
Vereinslandschaft.
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18. Florent Lindlau, Josef-v.d.-Driesch-Weg 10, wird 100 Jahre alt.

20. Die Aachener Impella Cardiotechnik AG erhält für die Entwicklung einer Blut-
pumpe, die die Pumpfunktion des Herzens während einer Operation vollständig
übernimmt, nach der letztjährigen Auszeichnung durch die Stadt und Kreis
Aachen auch den Innovationspreis der deutschen Wirtschaft in der Kategorie
der Start-up-Unternehmen. Ausgeschrieben wird dieser Preis von der „Wirt-
schaftswoche“ und dem Wirtschaftsclub Rhein-Main.

S Der Aachener Journalist und ehemalige Kulturchef der Aachener Volkszeitung
Wolfgang Richter wird mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeichnet.
In seiner fairen und engagierten Berichterstattung hat er sich für die Förderung
junger Künstler und deren Präsentation in den städt. Museen eingesetzt. Be-
sonderen ehrenamtlichen Einsatz zeigte er auch im kulturellen Bereich in der
Gesellschafts- und Kommunalpolitik. Außerdem verfasste er Sachbücher und
Bildbände über das historische und moderne Aachen.

21. - Karlsfest. Die Woche der Feierlichkeiten beginnt am Sonntag mit einer Aus-
28.01. stellung im Dom zum Leben Karls des Großen unter dem Titel „Er ist Europa“.

Ein „Konzert zum Karlsfest“ im Dom steht ebenfalls auf dem Programm. Mit
einer großen Festveranstaltung im Rathaus und einem Pontifikalamt im Dom
enden die Feierlichkeiten am Sonntag. Bei der Feier im Rathaus wird Frau Prof.
Dr. Dagmar Schipanski, Kulturministerin von Thüringen, als Vorsitzende des
Kuratoriums der „Europäischen Stiftung für den Aachener Dom“ eingeführt.

 
22. Die Aachener Carolus-Thermen werden eröffnet. In der imposanten Einrichtung

an der Passstraße findet man auf einer Nutzfläche von 18 440 qm 20 Schwimm-
, Sitz-, Sprudel-, Fußtret-, Grotten-, Teich-, Eis- und Außenbecken. Zehn Was-
seraufbereitungsanlagen versorgen die Becken. Die moderne Einrichtung
vermittelt das Flair römischer Badetradition. Orientalische Luft- und Dampfbäder
sind ebenso anzutreffen wie finnische Saunen. Angegliedert an die Therme sind
drei Restaurants. 845 Gäste können die Angebote der Therme gleichzeitig
nutzen. Das Objekt hat nach 16 Jahren Planungen und Bauzeit ca. 70 Mio DM
gekostet.

24. Professor Heinz Hoberg von der TH Aachen wird vom Bundesverband der
Deutschen Kies- und Sandindustrie geehrt. 1986 hat er eine Fachtagung ins
Leben gerufen, bei der sich jährlich Vertreter der Bereiche Bergbau sowie Kies-
und Sandindustrie treffen und austauschen. Im Laufe der Jahre wuchs der
Interessentenkreis bis auf 600 Teilnehmer. Bis zum letzten Jahr hat er diese
Tagungen persönlich geleitet.

S Die St.-Sebastianus-Schützen in Eilendorf erhalten vom Papst das Anno Santo
Kreuz. Dieses Kreuz wird nur im Heiligen Jahr an Schützenvereine übergeben,
die zum Vatikan pilgern. Das Eilendorfer Königspaar hat das Kreuz im Novem-
ber letzten Jahres bei einer Generalaudienz entgegen genommen und über-
bringt es jetzt den Schützen im Rahmen einer Messe in St. Severin. Nach 1933
und 1950 wird das gesegnete Kreuz zum dritten Mal in Empfang genommen.
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S Der Verein „Gedenkbuchprojekt für die Opfer der Shoah aus Aachen“ wird
gegründet. Er hat sich zum Ziel gesetzt, durch Herausgabe von Biographien an
Juden der ehemaligen Aachener Synagogengemeinde, die Opfer des national-
sozialistischen Rassenwahns wurden, zu erinnern.

S Das Kaiser-Karls-Gymnasium feiert in diesem Jahr seinen 400. Geburtstag. Im
Jahr 1601 wurde vom Jesuitenorden mit zwei Jungenklassen in der heutigen
Annastr. der Schulbetrieb aufgenommen. Nach der Auflösung des Ordens
wurde das Gymnasium 1773 städtisch; an seinem heutigen Platz (Augustiner-
bach) befindet es sich seit 1804.

26. Nachdem im Jahr 2000 der letzte Vorhang im Jakobshof gefallen schien, wird
mit der 10. Blues-Nacht ein evtl. Neubeginn eingeläutet. Mit Hilfe der Stadt und
möglichen Sponsoren kann es vielleicht gelingen, die lange Tradition von renom-
mierten Jazz- und Blueskonzerten sowie Kleinkunstdarbietungen imJakobshof
fortzusetzen.

26. - Die Deutsche Orchideen-Gesellschaft e.V. und der Aachener Stadtbetrieb, 
28.01. Stadtgärtnerei, veranstalten die 8. Aachener Orchideenschau. In den Gewächs-

häusern der Stadtgärtnerei in der Soers sind rund 3 000 Orchideenarten zu
besichtigen. Dabei wird eine neue Orchideenkreuzung „Alemannia forever“
vorgestellt.

Landesminister Michael Vesper eröffnet die erweiterten und sanierten Aus-
stellungsflächen der in der Reichsabtei von Kornelimünster angesiedelten
Sammlung „Kunst aus NRW - Förderankäufe seit 1945". 1 500 qm weitere
Ausstellungsfläche stehen nun zur Verfügung.

S Siegfried Franz Gerich wird von OB Dr. Linden das Verdienstkreuz am Bande
verliehen. Der Diplom-Ingenieur hat sich im berufsständischen Bereich und bei
der Förderung junger Kollegen Verdienste erworben. Auch im Bund Deutscher
Baumeister, Architekten und Ingenieure war er in verschiedenen Positionen
aktiv. 1983 gründete er die Interessengemeinschaft Angestellter Architekten und
war außerdem in der Vertreterversammlung der Architektenkammer Nordrhein-
Westfalen.

30. Proklamation des Märchenprinzen Lucas I. im Aachener Eurogress.

Februar

02.          Beim diesjährigen „European Newspaper Award“ werden Aachener Zeitungen
mit drei Preisen ausgezeichnet. Bei der feierlichen Verleihung im Aachener
Krönungssaal vor rund 250 Medienvertretern aus 16 Ländern erhält die Aa-
chener Zeitung zwei Auszeichnungen für vorbildliches Zeitungsdesign in der
Kategorie „Sonderseiten“: Gewürdigt wurden die Titelseite der Theaterbeilage
sowie die Seiten zum Domjubiläum. Ein Preis in der Kategorie „Special: Millenni-
um“ geht an die Aachener Nachrichten.
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S Schüler der Mies-van-der-Rohe-Schule in Aachen (Berufskolleg für Technik)
beteiligen sich an einem Förderwettbewerb der Deutschen Kinder- und Jugend-
stiftung zu dem Thema „Gemeinsam handeln - voneinander lernen - zusam-
menwachsen“. Bei ihrem Projekt handelt es sich um eine Kooperation mit der
Partnerschule in Naumburg-Zeitz und drei Berufsschulen in Caransebes (Rumä-
nien). Gemeinsam wurden die Merkmale der Berufsausbildungen in den beiden
Ländern untersucht und grafisch dargestellt. Die Schulen können sich mit
diesem Projekt unter den besten vier platzieren. Im Berliner Schloss Bellevue
findet eine Ehrung durch Bundespräsident Johannes Rau statt.

- Der frühere Chefredakteur der Aachener Zeitung (damals noch AVZ) und
ehemalige Leiter des Presseamtes der Stadt Aachen, Professor Ottmar Braun,
wird mit dem Verdienstkreuz 1. Klasse des Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland ausgezeichnet. Unter anderem hat er sich um die Förderung des
journalisitischen Nachwuchses verdient gemacht. Zudem ist Braun als Honorar-
professor u.a. Lehrbeauftragter der Fachhochschule für Neue Medien. Mit
seinem Engagement in gesellschaftlichen, politischen und vor allem hochschul-
politischen Angelegenheiten hat er sich Respekt und Anerkennung verdient.

10. Guido Westerwelle, Generalsekretär der F.D.P., wird als 51. Ritter mit dem
Orden “Wider den tierischen Ernst” des AKV ausgezeichnet.

S Die St.-Apollonia-Schützenbruderschaft feiert ihr 75jähriges Bestehen.

12. Die Handwerkskammer Aachen eröffnet am Sandkaulbach ein modernes
Kongresszentrum. Dieter Philipp, Präsident der deutschen Handwerkskammer,
lobt in der Eröffnungsfeier die „behagliche Konferenzatmosphäre“ des 130
Plätze fassenden Raumes. Zweite Neuheit ist die Einführung einer Online-
Akademie. Allen Handwerksbetrieben, die Mitarbeiter nicht für einen EDV-
Lehrgang von der Arbeit freistellen können, bietet diese Akademie eine Alterna-
tive: Schulungen nach Feierabend oder Anwendungstraining in der Mittags-
pause sind so möglich.

Im Aachener Stadttheater wird eine neue Reihe gestartet, die sich der Kunst-
gattung „Lied“ widmet. Mitglieder des Ensembles haben so die Möglichkeit, sich
im Spiegelfoyer als Solisten vorzustellen. Den Anfang macht der Tenor Michael
Ende, der zusammen mit den Pianisten Peter Bortfeldt Lieder unter dem Motto
„Von der Liebe zu singen“ präsentiert.

Elisabeth und Heinrich Josten, Beethovenstr. 15, feiern die Diamantene Hoch-
zeit.

14. Im Rahmen eines Wettbewerbs des Bauministeriums NRW und der Architek-
tenkammer NRW, bei dem besondere Werke der Baukunst in Nordrhein-West-
falen ausgezeichnet werden, wird im Landesinstitut für Bauwesen am Theater-
platz eine Ausstellung eröffnet, die Fotos, Grundrisse und Planmaterial von
besonders vorbildlichen Bauten zeigt. Es sind Projekte von 26 Architekten, die
als Sieger des Wettbewerbs ausgezeichnet wurden. Einer der Preisträger ist der
Aachener Architekt Reinhard Gerlach. Seine Arbeit ist der Entwurf des Deut-
schen Museums für Glasmalerei in Linnich.
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15. Das älteste optische Fachgeschäft Aachens, „AUGENWEIDE Vennemann
Aachen“, wird 150 Jahre alt. Die Firma wurde am 15. Febr. 1851 von Alex
Vennemann gegründet. Der Sitz der Firma, die seit 1999 den heutigen Namen
führt, befindet sich am Kapuzinergraben. Neben Brillen findet man dort auch
optische Instrumente und Wettergeräte.

16. Julia Böll, Evangelisches Frauenheim Aureliusstr., wird 100 Jahre alt.

21. Maria und Johannes Bremen, Jakobstr. 65, begehen das Fest der Diamantenen
Hochzeit.

Anton Grunwald wird 80 Jahre alt. Als SPD-Ratsherr von 1969 - 1994, Bürger-
meister von 1972 - 1979 und Aachener DGB-Vorsitzender von 1967 - 1984 hat
er die Region maßgeblich mitgeprägt. Eine Ehrung des Jubilars findet im Wei-
ßen Saal des Rathauses statt.

22. Das Ehepaar Grete und Walter Jonuleit, Alexanderstr. 59, feiert die Diamantene
Hochzeit.

23. - 2. Aachener Hengst-Gala in der Albert-Vahle-Halle. Die vom Aachen-Laurens-
25.02. berger Rennverein, dem Reiterverein Würselen und dem Rheinischen Pfer-

destammbuch ausgerichtete Veranstaltung trifft auf große Resonanz bei Sport-
lern und Züchtern. Ein Weltmeister, Bundeschampions, Olympiateilnehmer
sowie, bei den vierbeinigen Teilnehmern, Hengstleistungs- oder Körungssieger
sind vertreten. Über 10 000 Zuschauer besuchen die Veranstaltungen.

25. Bei kaltem aber sonnigem Wetter findet der Kinderzug mit Märchenprinz Lucas
I. statt. 99 Gruppen mit ca. 3 300 Teilnehmern sind im Zug vertreten. Der Zug
steht unter dem Motto “At 50 Johr, dat es jewess, der Kengerzoch de Krüenong
es”. Ca. 45 000 Zuschauer.

- Bei einem Landeswettbewerb für Kurzfilme in Siegburg werden Teilnehmer des
Aachener Film- und Videoclubs mit insgesamt sechs Silber- und drei Bonzeme-
daillen ausgezeichnet. 

- Der neue TH-Lehrstuhl “Informatik VIII” wird eingerichtet, an dem ab nächstem
Semester Vorlesungen gehalten werden.

26. Rund 250 000 Zuschauer säumen die Straßen beim Rosenmontagszug. In dem
ca. 4,5 km langen Zug unter Prinz Hanns I. sind insgesamt 147 Wagen, Kapel-
len und Fußgruppen vertreten. Das Wetter ist sonnig und trocken.
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28. Der Verein KKV-Aquisgrana besteht 100 Jahre. Damals führte er den Namen
„Verband Katholisch-Kaufmännischer Vereine im deutschen Reich“. Lt. Chronik
des KKV war es das Ziel, „katholische deutsche Kaufleute, Jungkaufleute und
Kaufmännische Lehrlinge im Verein zusammenzuschließen“. Bereits damals
war der Verein aktiv bei Stellenvermittlungen, Angebot von Sprachkursen,
Veranstaltung von Vortragsabenden und Ausrichtung von Festlichkeiten.

Die Stadt Aachen richtet eine “Ampel-Hotline” ein, bei der man zu Ampelschal-
tungen Kritik und Verbesserungsvorschläge mitteilen kann.

März

01. Ca. 900 Schüler aus 39 Grundschulklassen werden für sechs Wochen die
Aachener Zeitung als Lerngrundlage für den Unterricht nutzen. Das Projekt
“Zeitung in der Grundschule” ist eine Aktion des IZOP-Instituts zur Objekti-
vierung von Lern- und Prüfungsverfahren, der Gemeinnützigen Wohnungs-
gesellschaft Aachen und der Aachener Zeitung.

02. - 26. Westdeutsches Psychotherapieseminar findet im Aachener Eurogress statt.
04.03. Die Veranstaltung steht unter dem Motto “Bindungen - Lebenslange Solidarität”.

Mittelpunkt ist das Thema, wie ausschlaggebend die ersten sechs Lebens-
monate des Menschen hinsichtlich der Entwicklung der Fähigkeit, emotionale
Beziehungen zu anderen Menschen aufzubauen, sind.

S Schüler der Klasse H 7 der Rheinischen Schule für Körperbehinderte in Aachen
zählen zu den Preisträgern eines von der Bundeszentrale für Politische Bildung
durchgeführten Wettbewerbes. Mit ihrer Arbeit zum Thema „Idole: Ich will so
sein wie ...“. haben sie sich gegen mehr als 3 500 weitere Projekte durchge-
setzt.

05. Anne Liesenhoff, Lourdesheim am I. Rote-Haag-Weg, wird 100 Jahre alt.

05. - Im Deutsch-Französischen Kulturinstitut an der Theaterstraße ist eine Foto-
17.05. Ausstellung mit dem Titel „Paris - ein Jahrhundert im Spiegel der Photographie“

zu sehen. Die 226 Fotos zeigen u.a. Bahnhöfe und Boulevards des 19. Jahr-
hunderts, Mode und Eleganz der Pariserinnen sowie den Alltag der Arbeite-
rinnen jener Zeit. Von mehreren Weltausstellungen ab 1867 sind Fotografien zu
sehen, z.B. vom Bau des Eiffelturms.

06. Nach 1994 und 1997 wird zum dritten Mal der Aachener Architekturpreis,
diesmal für 2000, vergeben. Von den 35 Beiträgen werden durch eine interna-
tionale Jury drei mit einer Auszeichnung sowie sechs mit einer Anerkennung
gewürdigt. U.a. wird die Gestaltung der Grundschule und Jugendeinrichtung
Brander Feld mit einem Preis bedacht. Die drei Auszeichnungen gehen an:
Büro für Architektur und Umweltplanung Prof. Horst Fischer, gka Grafen Kleu-
ters Architekten und Hahn Helten Architekten (alle Aachen).
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- Im Aachener Klinikum wird ein Gebetsraum für Muslime eingerichtet. In der
Region ist dies die einzige Einrichtung dieser Art in einem Krankenhaus.

- Der Aachener Jesuiten-Orden feiert das Jubiläum seiner Gründung vor 400
Jahren. Zu den vielfältigen Aktivitäten des Ordens gehören politisch-soziale
Bildungsarbeit im Jugendwerk für internationale Zusammenarbeit, federführen-
de Tätigkeiten im Kolpingbildungswerk und musisch-kreative Werkwochen in
der Bleiberger Fabrik. In seiner wechselvollen Geschichte wurde der Orden
1773 von Papst Clemens XIV. aufgelöst und nach seiner Wiederzulassung von
Bismarck 1872 aus dem Land gewiesen. Seit 1917 ist den Jesuiten ihre Arbeit
wieder erlaubt.

- Der neue Vorsteher des Hauptzollamtes Aachen heißt Werner Turek. Er löst
Peter Keilbach ab.

07. Drei leichte Erdstöße innerhalb von zwei Stunden erschüttern das Grenzland.
Der stärkste wird mit 3,2 auf der Richterskala registriert. Es entstehen keine
nennenswerten Schäden.

08. Aus Anlass des 90. Internationalen Frauentages finden in Aachen Veranstaltun-
gen statt. So wird zu dem Leitthema „Zeit für andere Zeiten“ im Aachen-Fenster
ein Diskussionskreis durchgeführt. Hierbei geht es u.a. um im Einzelhandel
beschäftigte Frauen, die wegen der dort langen Öffnungszeiten Probleme mit
Behördengängen oder früher schließenden Kindergärten haben.

- Gertrud Dockhorn wird mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande ausgezeich-
net, das ihr in einer Feierstunde im Rathaus von OB Dr. Linden überreicht wird.
Die heute 82jährige engagierte sich nach ihrer Tätigkeit als Grundschulrektorin
ab 1980 in ihrer Gemeinde, im Synodalausschuss, in der Mission und im evan-
gelischen Entwicklungsdienst des Kirchenkreises Aachen. Durch Besuche bei
ihrer Tochter, die als Pfarrerin in La Paz (Bolivien) arbeitet, wurde sie auf die
Probleme der Bevölkerung dort aufmerksam. Besonders im Bildungsbereich lag
vieles im Argen. So initiierte sie im Stadtteil Pampahasi, dessen Ehrenbürger-
meisterin sie heute ist, den Bau einer Schule.

- Schülerinnen und Schüler eines Kurses „Praktische Philosophie“ des Aachener
Inda-Gymnasiums gewinnen bei einem Schülerwettbewerb, den die Bundeszen-
trale für politische Bildung veranstaltet hat, einen der ersten Preise. Das Thema
der Arbeit lautete „Idole“.

09. - 15. Euregio Wirtschaftsschau auf dem Aachener Bendplatz.Rund 400 Ausstel-
18.03. ler präsentieren in 16 Hallen ihre Angebote, wie z.B. zu den Themen Haus und

Garten, Mode und Schönheit, Gesundheit sowie Dienstleistung und Information.
Ca. 200 000 Besucher werden insgesamt verzeichnet.
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14. Der Verein Aachener Friedenspreis veranstaltet zum zweiten Mal die „Aachener
Friedenstage“. Mit Mitteln der Kunst, wie Lesungen, Musik oder Kabarett, wird
der Thematik Krieg und Frieden begegnet. Weitere Termine sind der 24. und
29. März sowie der 4. Mai.

17. Nach 27 Jahren Engagement als Mittler zwischen Deutschen und Zugewander-
ten löst sich der Verein für ausländische Mitbürger auf. In dieser Zeit betrieb der
Verein 20 Jahre lang das Ausländerzentrum und war auch an der Entstehung
des ersten Ausländerbeirates maßgeblich beteiligt. Wesentliches Merkmal war
das Nationalitäten übergreifende Prinzip. Einer der Gründe für die Auflösung
des Vereins ist, dass es inzwischen eine Reihe von Zusammenschlüssen auf
nationaler Ebene gibt, was auch zu einem starken Schwund der Mitgliederzahl
beitrug. Politische Belange werden mittlerweile vom Ausländerbeirat vertreten.
Nachlassendes ehrenamtliches Engagement sowie die Kürzung von Zuschüs-
sen trugen auch zur Entscheidung, den Verein aufzulösen, bei.

- An der Vaalser Str. wird der erste Spatenstich für das gewerbliche Bauprojekt
„Dreiländer-Carrée“ der Gemeinnützigen Wohnungsgesellschaft für Aachen AG
vorgenommen. OB Dr. Linden und der Hauptgeschäftsführer der IHK, Jürgen
Drewes, sehen hierin ein weiteres Zeichen für Aachens Aufschwung. Auf dem
etwa 20 000 qm großen Grundstück wird in zwei Bauabschnitten eine mehr als
17 000 qm umfassende Gewerbefläche entstehen.

23.03. - Der Stolberger Zirkus Huberti gastiert an der Aachener Tivoli-Eissporthalle.
08.04.

24. Im Rahmen der Veranstaltung „Ball des Sports 2001" des Stadtsportbundes
(SSB) werden die höchsten sportlichen Auszeichnungen der Stadt Aachen für
herausragende Leistungen im Jahr 2000 verliehen. Silberne Becher werden an
die beiden Dressurreiterinnen Alexandra Simons-de-Ridder und Nadine Capell-
mann vergeben, die bei den Olympischen Spielen in Sydney die Goldmedaille
gewannen. Ein weiterer silberner Becher geht an Thomas Koch vom Aachener
Schachverein, der im Dezember 2000 gegen 31 Mitbewerber die Deutsche
Meisterschaft im Blitz-Schach gewonnen hat. Einen Bronze-Becher, die höchste
Auszeichnung für Jugendsportler, erhält der 16jährige Norman Becker, der im
Finale der acht besten Wasserspringer vom Turm den Kürpokal des Deutschen
Schwimmverbandes gewonnen hat. Dieter Dunkmann von der Behinderten-
Sportgemeinschaft Aachen wird für seine Erfolge im Schwimmen mit dem
Karlssiegel ausgezeichnet. Außerdem erhalten Margret Schulz und Hans Herff,
beide vom Sportausschuss der Stadt Aachen, und Arno Flecken, ehemaliger
Leiter des Sportamtes, die SSB-Ehrenplakette.

- Die Ledergroßhandlung Delheid wird 75 Jahre alt. Ursprünglich in Eilendorf
beheimatet, befindet sie sich heute nach mehreren Umzügen an der Schmied-
straße.

- Das Ehepaar Helene und Waldemar Lubos, Hanbrucher Str. 45, feiert die
Diamantene Hochzeit.
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29. Die Eheleute Anni und Friedrich Winkeler, Eckenerstr. 55, begehen das Fest
der Diamantenen Hochzeit.

31. Das 1875 gegründete Teppichgeschäft Rottmann, eines der traditionsreichsten
Geschäfte in Aachen, schließt seine Pforten.

April

05. In den Räumen der früheren Kaufhalle an der Adalbertstr. eröffnet eine Filiale
der schwedischen Modekette „Hennes & Mauritz“ (H & M). Auf ca. 3 000 qm
werden neben Mode auch Modeaccessoires und Kosmetika angeboten.

03. - Im Rahmen der Aktion „Zug der Toleranz“, die vor vier Jahren ihren Anfang 
07.04. nahm und bei der Schüler mehrerer europäischer Länder Ideen zur Erstellung

einer „Europäischen Charta der Toleranz“ entwickeln, beteiligen sich Schüler
des Aachener Couven-Gymnasiums kreativ an diesem internationalen Projekt.
Eine Ausstellung, die bereits in Schulen in Köln, Toulon, Thessaloniki und
Sarajewo war und die in schriftlicher und künstlerischer Form Aspekte wie
Kindermissbrauch, Gewalt, Menschenwürde, Gerechtigkeit und Rassismus
thematisiert, macht jetzt Station im Couven-Gymnasium. Tafeln zu o.g. Themen
- inzwischen sind es 70 - sind dabei zu sehen, die in jeder Schule um einige
Exemplare ergänzt werden.

- Für die Anfang des Jahres geborenen Drillinge von Sylke und Jörg Lehmann in
Eilendorf übernimmt Ministerpräsident Wolfgang Clement traditionell die Paten-
schaft. OB Dr. Linden gratuliert stellvertretend für den Landesvater.

- Der neu gegründete Lions Club Aachen Dreiländereck will im Abstand von
jeweils zwei Jahren einen „Löwen“ an Privatmenschen, sogenannte „stille
Helden“, vergeben. Der diesjährige Preis geht an Walter Schneider aus Verlau-
tenheide, der seit 1993 in seiner Freizeit Ferienspiele für Kinder organisiert.

- Das Wahldrestaurant „Gut Entenpfuhl“ feiert das 50jährige Bestehen.

- Die Bauunternehmung Braun an der Bocholtzer Str. feiert 50jähriges Firmenju-
biläum.

11. Maria Kahlen, Ehrenobermeisterin der ehemaligen Damenschneider-Innung
Aachen, verstirbt im Alter von 92 Jahren. Jahrzehntelang war sie als Ober-
meisterin tätig. Weiterhin war sie lange Jahre Vorsitzende des Modeausschus-
ses des nordrheinischen Verbandes des Damenschneiderhandwerks und als
solche maßgeblich an der Ausrichtung von Wettbewerben auf Landes- und
Bundesebene beteiligt. Von 1971 bis 1983 war sie Vorstandsmitglied der Kreis-
handwerkerschaft Aachen.

14.04. - Frühjahrsbend.
01.05.
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April

18.04. - Der Circus Roncalli gastiert auf dem Aachener Blücherplatz. Zum 25. Geburts-
13.05. tag des Circus startet er mit einem viel versprechenden Programm von Aachen

aus seine diesjährige Gastspielreise.

- Karl Merkelbach wird mit dem Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik
Deutschland ausgezeichnet. Als Kommunalpolitiker und besonders durch
seinen engagierten Einsatz für die Belange von gehörlosen und hörgeschädig-
ten Menschen hat er sich einen Namen gemacht. So wurde unter seiner Leitung
der Arbeitsgemeinschaft Hörgeschädigter 1990 eine Beratungsstelle für Gehör-
lose eingerichtet. Auf sein Betreiben hin konnte 1992 das Hörgeschädigtenzen-
trum an der Krefelder Straße eröffnet werden.

23. Aachener Mediendialog. An der RWTH Aachen werden an verschiedenen
Terminen bis Juli öffentliche Vorträge zum Thema „Das Fernsehen im neuen
Jahrtausend“ gehalten. Prominente Redner sind u.a. der ZDF-Sportreporter
Wolf Dieter Poschmann, der Schriftsteller Walter Kempowski und der Pfarrer
Jürgen Fliege.

Beim 8. Sparkassen-Fair Play-Preis für Sportjournalismus, der jährlich vom
Lehrstuhl für Sport, Medien und Kommunikation der Technischen Universität
München, dem Verband Deutscher Sportjournalisten und der Sparkassen-
Finanzgruppe vergeben wird, wird die Sportredaktion der Aachener Zeitung mit
dem 3. Preis ausgezeichnet. Prämiert wird ein Beitrag in der Zeitung vom 26.
August 2000, in dem die Sportredaktion im Rahmen der „Aktion Mensch“ den
alltäglichen Rassismus auf Sportplätzen skizzierte.

- Die David-Hansemann-Schule feiert ihr 100jähriges Bestehen. Im März 1901
wurde sie als „1. Knabenmittelschule in Aachen“ gegründet. Den heutigen
Namen führt sie seit 1951. Zur Zeit hat die Schule an der Sandkaulstr. 705
Schüler und 42 Lehrer.

- Das Kolpingwerk feiert sein 150jähriges Jubiläum in Aachen. Ursprünglich
gegründet, um die Existenz junger Handwerker zu sichern, die mit den Folgen
der industriellen Revolution und dem nahezu aufgelösten Zunftwesen im 19.
Jahrhundert vielfach auf der Straße standen, hat sich die Arbeit des Kolping-
werks bis heute stark verändert. Religiöse und kulturelle Bildung sowie soziale
Arbeit stehen auf dem Programm. Beispielhaft zu nennen sind die „Eine-Welt-
Projekte“, die Partnerschaft mit Süd-Indien oder die Mitveranstaltung des Sonn-
tagsfrühstücks für Menschen in Not. Das Kolpingwerk in Aachen zählt heute 83
Mitglieder.

27. Zur Karlspreisverleihung am 24.05.2001 an den ungarischen Schriftsteller
György Konrád findet ein umfangreiches Rahmenprogramm mit zahlreichen
Veranstaltungen - Ausstellungen, Lesungen, Vorträgen oder Film- und Musik-
darbietungen - statt, die heute beginnen: Im Ludwig-Forum wird die Ausstellung
„Moderne Kunst aus Ungarn“ (Die ungarische Sammlung Ludwig) eröffnet.

Der Aachener Egidius Braun stellt sich nach neunjähriger Ausübung des Amtes
des DFB-Präsidenten nicht zur Wiederwahl.
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April

29.04. - Mit der Ausstellung „Schatzansichten“ in der Domschatzkammer wird den Be-
01.07. suchern ein neuer Blickwinkel auf die bekannten sowie sechs bislang unbe-

kannte Exponate angeboten. Durch zeitgenössische Verfremdungen, lyrische
Texte oder Installationen, wie ein laufendes Lichtband unter der Karlsbüste,
sollen Sehgewohnheiten aufgebrochen und die Auseinandersetzung mit den
Kunstwerken gefördert werden.

- Das Traditionskaufhaus Philipp Leisten an der Adalbertstr. wird verkauft. Es
wird Mitte 2002 an der Stiftstr. neu eröffnet. Am alten Standort soll ein Kaufhaus
entstehen.

30. Frau Anna Bayer, Seniorenzentrum am Lindenplatz, wird 100 Jahre alt.

Mai 

01. Katharina Gielgens, Itertalklinik-Seniorenzentrum, wird 102 Jahre alt.

- Das Institut für Schweißtechnische Fertigungsverfahren der RWTH feiert sein
50jähriges Bestehen.

05. 3. Aachener Jazz-Festival „Lust auf Jazz 2001". Zahlreiche Bands und Gruppen
unterhalten in der Innenstadt auf elf Plätzen oder als „Marching Band“ tausende
von musikbegeisterten Zuhörern.

06. Kunst aus Lateinamerika ist der Themenschwerpunkt des diesjährigen Missio-
Kunstpreises, der in der Aula Carolina verliehen wird. Preisträger sind die
peruanischen Nachwuchskünstler Andrea Ramos und Ivan Horacio Castro
Whu.

10. Das Goldmühlen- und Prinzenbad wird für 1,5 Mio. DM von der Aachener
Sparkasse ersteigert.

12. Ab heute zieren 101 Fiberglas-Pferde Straßen und Plätze der Stadt. Die At-
trappen sind ganz unterschiedlich, ein- oder mehrfarbig, mit Symbolen oder
Bildern gestaltet. Die Initiatoren der „Horse Parade Aachen 2001" sind die Stadt
Aachen, der ALRV und die „Initiative Aachen“. Die Gründung eines interna-
tionalen Pferde-Kultur-Zentrums in Aachen ist beabsichtigt und soll durch diese
Aktion gefördert werden. Die Pferde sollen für rd. 100 Tage, bis zum 01. Sept.,
stehen bleiben und werden dann für einen guten Zweck versteigert.

20.05. - Im Alten Kurhaus findet eine Ausstellung über das Leben von Anne Frank statt.
14.06. Die Ausstellung hat den Titel „Anne Frank - eine Geschichte für heute“ und

zeichnet anhand von Exponaten das kurze Leben des Mädchens nach, das von
den Nazis ermordet wurde und dessen Tagebuch weltbekannt wurde.
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Mai

- Die Behinderten-Sportgemeinschaft Aachen feiert ihr 75jähriges Bestehen.
Weltweit war sie die erste Sportgemeinschaft Behinderter.

- Die Tischtennis-Abteilung der DJK Arminia Eilendorf feiert ihr 50jähriges Be-
stehen.

22.05. - Von der Landesanstalt für Rundfunk NRW, dem Europäischen Medieninstitut
23.05. und der Stadt Aachen wird das 5. Europaforum der Medien in Aachen ausge-

richtet, bei der Experten und Medienrepräsentanten Fragen europäischer
Medienpolitik diskutieren. Im Rahmen dieser Veranstaltung findet die Verlei-
hung des diesjährigen Aachener Medienpreises, der „Médaille Charlemagne
pour des Médias Européens“ (Karlsmedaille) statt. Ausgezeichnet wird der
niederländische Schriftsteller Cees Nooteboom. Damit wird im Vorfeld der
Karlspreis-Verleihung zum zweiten Mal eine Persönlichkeit geehrt, die sich in
den Medien um den Prozess der europäischen Einigung verdient gemacht hat.

24. 51. Karlspreisträger wird der ungarische Schriftsteller, Soziologe und Psycholo-
ge György Konrád. Konrád plädiert für ein Europa der Kultur und Literatur und
misst dem Erlernen der Sprachen der Landesnachbarn eine Grundbedeutung
auf dem Weg zu einem gemeinsamen Europa bei. Die Laudatio hält Altbundes-
präsident Roman Herzog, der den neuen Karlspreisträger als literarische Autori-
tät von europäischem Rang würdigt. Die Entscheidung, Konrád auszuzeichnen,
sei eine Entscheidung für ein Europa der Zivilcourage, des Freiheitswillens und
des Widerspruchsgeistes.

Die Eheleute Therese und Johann Ortmanns, Schleckheimer Str. 236, begehen
das Fest der Diamant-Hochzeit.

- Die Aachener Abiturientin Ute Scholl wird Siegerin bei der 9. Internationalen
Philosophie-Olympiade in Philadelphia (USA). Mit einem Essay über ein Zitat
des Philosophen Karl Popper kann sie die Konkurrenz für sich entscheiden.

- Die Congress-Apotheke am Adalbertsteinweg feiert ihr 100jähriges Bestehen.

- Die Aachener Medizinerin Dr. Claudia Brandt wird mit dem diesjährigen
Research-Fellowship-Preis ausgezeichnet. Die European Society of Clinical
Microbiology, die den Preis vergibt, würdigt damit ihre Erkenntnisse auf dem
Gebiet der Erforschung der Streptokokken (Bakterienart).

30. DFB-Ehrenpräsident Egidius Braun erhält für sein Lebenswerk das Große
Verdienstkreuz mit Stern und Schulterband des Verdienstordens der Bundesre-
publik Deutschland. Die Ehrung für den 76jährigen Aachener nimmt Bundesprä-
sident Johannes Rau in Berlin vor.

30.05. - 4. Berufsmesse „Zukunft - Ausbildung - Berufswahl“ (ZAB) im Aachener Euro-
01.06. gress. Rund 70 Aussteller - Firmen, Schulen, Verbände, Behörden - informieren

über Ausbildungsmöglichkeiten und Schulangebote. Rd. 8 500 Besucher.
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Mai

31. Das Ehepaar Charlotte und Herbert Gliege, Steinkaulstr. 6, feiert die Diamante-
ne Hochzeit.

Juni

- Bei einem Wettbewerb zum Thema „Erziehung zur Eigenverantwortung, Ju-
gendliche lernen ihr Leben zu gestalten - frei von Abhängigkeiten, frei von
Gewalt“ gewinnt die Hauptschule Aretzstr. den 3. Preis. Die beteiligten Schüler
nehmen den Hauptschulpreis, der alle zwei Jahre ausgelobt wird, in Berlin von
Bundespräsident Johannes Rau entgegen.

05. Katharina van Eß, Altenheim St. Elisabeth, wird 100 Jahre alt.

- Der Löschzug Richterich der Freiwilligen Feuerwehr Aachen feiert sein 100jäh-
riges Bestehen.

07. In der Aula Carolina werden 176 Aachener Schülerinnen und Schüler geehrt,
die durch besondere Leistungen auf sich aufmerksam gemacht haben. Die
Ehrung ist ein Erfolg der vor 2 Jahren vom Rat der Stadt und der Initiative
Aachen ins Leben gerufenen Aktion “Wir in Aachen. Wir fördern unsere jungen,
engagierten Talente”. Insgesamt 19 weiterführende Schulen hatten 23 einzelne
Schüler und 14 Gruppen vorgeschlagen. Ein breites Spektrum von sozialem
und schulischem Engagement ist in der Palette vertreten. Z.B. wird in der
Hauptschule Aretzstr. ein Schulsanitätsdienst in Eigeninitiative der Schüler
betrieben, die Gesamtschule Aachen-Brand steht in regem Austausch mit einer
Partnerschule in Lérida (Kolumbien). OB Dr. Linden nimmt die Ehrung vor.

10. Am Triathlon rund um den Hangeweiher nehmen rd. 500 Aktive teil. Ca. 2 000
Zuschauer sorgen für Volksfestatmosphäre.

Rd. 28 000 Besucher werden beim Tag der Offenen Tür zum Auftakt des 64.
CHIO, dem sog. “Soerser Sonntag”, verzeichnet. Nach einem ökumenischen
Gottesdienst im Dressurstadion präsentiert der Reitsportnachwuchs sein sportli-
ches Können.

Nach 65 Ehejahren feiern Johanna und Georg Baer, Landgraben 64a, die
Eiserne Hochzeit.

12.06. - 64. CHIO in Aachen. Bei der Eröffnungsfeier präsentiert sich die Königlich-An-
17.06. dalusische Hofreitschule aus Jerez in Spanien. 145 Aktive aus 20 Nationen

treten bei den Wettkämpfen an. Der Niederländer Jeroen Dubbeldam gewinnt
den Großen Preis von Aachen. Eine Überraschung gibt es beim Preis der
Nationen: Die belgische Equipe kann in der 72jährigen Geschichte des
Mannschaftswettbewerbs beim CHIO erstmals die Konkurrenz für sich ent-
scheiden. Insgesamt fast 300 000 Zuschauer bei allen Wettbewerben.

14. Die Eheleute Elisabeth und Werner Meyer, Viktoriaallee 8, feiern die Diamante-
ne Hochzeit.
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Juni

- Beim 20. Schülerzeitungswettbewerb, der vom Rheinischen Sparkassen- und
Giroverband in Zusammenarbeit mit einer Reihe von Tageszeitungen, u.a. der
AZ, veranstaltet wird, können drei Aachener Teilnehmer, unter 224 Beiträgen
insgesamt, hervorragende Plätze belegen: Das Anne-Frank-Gymnasium wird
mit seiner Zeitung “Yippie” siebter, die Marktschule Brand mit dem “Marktblätt-
chen” sechster und das Pius-Gymnasium belegt mit der “Pius Post” den vierten
Platz.

18. Das Ehepaar Mechtilde und Kurt Kappes, Von-Görschen-Str. 10, feiert die
Diamantene Hochzeit.

- Das St.-Franziskus-Krankenhaus an der Lütticher Straße wird 100 Jahre alt.

20.06. - 200 Schülerinnen und Schüler aus dem gesamten Bundesgebiet nehmen an
23.06. der “Lernstatt Demokratie” im Rhein-Maas-Gymnasium teil. In Workshops und

Diskussionsrunden beschäftigen sich die Teilnehmer mit Themen wie Verteidi-
gung, Vertiefung und Ausbau der Demokratie. Es gibt eine Ausstellung, bei der
die Jugendlichen Projektbeiträge zum Thema “Demokratisch handeln” präsen-
tieren.

Im Rahmen des Aachener Kultursommers treten bei Konzerten auf dem
Katschhof von Mittwoch bis Samstag die Gruppe Pur (ca. 8 000 Zuschauer),
Vonda Shepard (ca. 2 300 Zuschauer), die Scorpions (ca. 5 000 Zuschauer; im
Vorprogramm spielen die Aachener Lokalmatadoren Rufus Zuphall) sowie die
Flamencogruppe Chico & the Gypsies (ca. 3 000 Zuschauer) auf.

21. Eine 20köpfige Schülergruppe des Aachener Pius-Gymnasiums gewinnt beim
Bundeswettbewerb “Fremdsprachen” einen ersten Gruppenpreis. Das Projekt
der Jugendlichen ist eine Dokumentation über die Römer-Mauer in Köln in
lateinischem Text. Ebenfalls mit einem Beitrag in lateinischer Sprache belegt
der Schüler Erkan Demirci vom Geschwister-Schwoll-Gymnasium einen 2.
Platz.

- Bei einem Internet-Planspiel zur fiktiven Unternehmensgründung für Schüler
zwischen 16 und 21 Jahren liegen 4 Teilnehmer des St. Leonhard-Gymnasiums
mit ihrem Firmenkonzept “Rectech” im Kreis vorn. Dabei geht es um die Idee,
elektronische Altteile umweltgerecht zu entsorgen. In der offiziellen Bundes-
rangliste kann das Team den 12. Platz belegen.

23. Ein leichtes Erdbeben mit der Stärke 4,0 auf der Richterskala erschüttert in den
frühen Morgenstunden die Region. Das Epizentrum liegt im niederländischen
Voerendaal. Schäden gibt es in Aachen nicht.

22.06. - 26. Historischer Jahrmarkt in Kornelimünster. Bei schönem Wetter werden zahl-
24.06. reiche Besucher von den vielfältigen Angeboten der Schausteller und Handwer-

ker angelockt.
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Juni

- Bei den Offenen Deutschen Meisterschaften im Wasserspringen in Leipzig
gewinnen Stefan Ulrich und Norman Becker vom SV Neptun Aachen in den
Disziplinen Synchronspringen vom Turm sowie vom 3-m-Brett jeweils die Bron-
zemedaille.

- Zum 20jährigen Bestehen des Kiwanis Clubs Aachen findet im Krönungssaal
des Aachener Rathauses eine Feier statt, bei der Otto von Habsburg eine
Festrede hält. Er würdigt dabei die Bemühungen des Clubs um den europäi-
schen Gedanken.

23. 2. “Tag der Musik” in Aachen. Auf Hof und Markt wird eine musikalische Vielfalt
von Rock über Jazz und Country bis zu den klassischen Klängen des Kinder-
orchesters der städtischen Musikschule geboten.

25. Die Helmut-Strack-Stiftung wird ins Leben gerufen. Die nach dem vor drei
Jahren tragisch ums Leben gekommenen AAK-Präsidenten und AKV-Ge-
schäftsführers benannte Stiftung soll dem karnevalistischen Nachwuchs zu
Gute kommen. Einmal pro Jahr soll künftig eine entsprechende Maßnahme
gefördert werden.

- Die Bauunternehmung Derichs und Konertz GmbH und CoKG feiert ihr 75jäh-
riges Firmenjubiläum. Die Firma hat sich durch bedeutende Bauleistungen wie
z.B. dem Wiederaufbau des Aachener Rathauses, dem Bau des Verteiler-
kreises am Europaplatz oder der Elisengalerie einen Namen gemacht.

27. Am traditionellen Lousberglauf nehmen rund 1 500 Läufer teil.

29. Das Seniorenzentrum Rothe Erde an der Barbarastr. wird im Rahmen eines
Festaktes offiziell eröffnet. Es bietet Platz für 54 pflegebedürftige Menschen.

30. An einer “Nacht der Museen” nehmen ca. 4 000 Interessierte teil. Mit Bussen
werden eine Reihe von Haltestellen, wie Couven-Museum, Suermondt-Ludwig-
Museum oder das Ludwig-Forum, angefahren, um dort die Angebote an Kunst
und Kultur zu erleben. Es handelt sich nach dem Auftakt im Vorjahr bereits um
die zweite Museumsnacht.

21. Fest der Begegnung auf dem Katschhof. 20 Gruppen der Aachener Vereine
für behinderte Menschen beteiligen sich an dem Fest und stellen sich und ihre
Belange in einem vielfältigem Programm vor. Am Nachmittag wird das Fest
wegen heftiger Regenfälle abgebrochen.
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Juli

01. Luise Weyer, Lourdesheim, wird 101 Jahre alt.

Mit einem Tag der offenen Tür feiert das Casino Aachen sein 25jähriges Jubi-
läum. OB Dr. Jürgen Linden würdigt die Einrichtung als bedeutsamen Stand-
ortfaktor für Aachen.

02. Das neue gemeinsame Straßenverkehrsamt von Stadt und Kreis Aachen,
gelegen in Würselen an der Carlo-Schmid-Str., nimmt seinen Dienst auf.

06. Die letzte Aufführung des Stadttheaters in dieser Spielzeit ist ein Novum. Eine
Aufführung der Operette „Die Fledermaus“ ist für Aachener Studierende reser-
viert, von denen 600 dem Ereignis beiwohnen. Die Aktion dient dem Bemühen,
junge Menschen für das Theater einzunehmen.

- An einer Baustellen zwischen Holzgraben und Büchel werden zahlreiche wert-
volle archäologische Funde freigelegt. Unter anderem handelt es sich um eine
römische Befestigungsmauer, Reste eines kleinen römischen Hauses sowie
verschiedene mittelalterliche Mauern. Die Ausgrabungen dauern noch an.

12. Elisabeth und Franz Schlemper, Parkstr. 160, begehen das Fest der Diamante-
nen Hochzeit.

14. Antonette Eßer, Frauenheim Aureliusstr., wird 102 Jahre alt.

14.07. - Im Aachener Eurogress sind die Bilder des amerikanischen Künstlers James
26.08. Rizzi in einer Ausstellung zu sehen. Die fröhlich-bunten, kindlich anmutenden

Bilder sind der Pop-Art zuzurechnen. Rund 300 Exponate werden ausgestellt.

15. Die Aachenerin Nadine Capellmann gewinnt in Münster den Deutschen Meister-
titel in der Dressur. Nach 1999 ist sie bereits zum zweiten Mal in dieser Disziplin
erfolgreich.

- Gertrud und Kornel Moll, Kantstr. 3, begehen nach 65 Ehejahren das Fest der
Eisernen Hochzeit.

21. In der Aachener Eissporthalle findet der Weltmeisterschaftskampf im Damen-
Boxen in der Gewichtsklasse Juniorfliegengewicht und Fliegengewicht statt. Die
amtierende Weltmeisterin Regina Halmich verteidigt ihren Titel gegen ihre
ukrainische Herausforderin Alena Shaternikova.

25. - Aus Anlass der 15jährigen Städtepartnerschaft zwischen Aachen und der chi-
27.07. nesischen Stadt Ningbo besucht eine Delegation aus China die Kaiserstadt. Bei

einem Empfang im Weissen Saal des Rathauses ziehen OB Dr. Linden und der
OB von Ningbo, Zhang Weiwen, eine positive Bilanz der Zusammenarbeit
beider Städte in den vergangenen Jahren. Der wirtschaftliche Kontakt dehnte
sich schnell auch auf den kulturellen und wissenschaftlichen Bereich aus.

26. Bärbel und Leo Grümmer, Schulstr. 8 a, feiern die Diamantene Hochzeit.
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August

- Der 83jährige Walter Renneisen aus Aachen-Haaren nimmt an der Senioren-
Weltmeisterschaft der Leichtathleten in Brisbane, Australien, teil und gewinnt
als Mitglied der 4 x 100 und 4 x 400 Meter-Staffeln jeweils die Goldmedaille.

10. Bei der Europameisterschaft der Dressurreiter in Verden wird die Aachenerin
Nadine Capellmann als Mitglied der Mannschaft Europameisterin.

Am traditionellen Radrennen rund um Dom und Rathaus, das jetzt schon zum
28. Mal veranstaltet wird, nehmen rd. 80 Fahrer teil. Ca. 8 000 Zuschauer
wohnen der Veranstaltung bei.

07.08. - 12. Internationales Aachener Straßentheaterfestival. Theater zum Anfassen
11.08. wird auf dem Hof, der guten Kleinkunststube der Stadt, geboten. Trotz des nicht

immer optimalen Wetters lassen sich Tausende von Besuchern von den Ange-
boten in den Bann ziehen. Ein Höhepunkt sind z.B. am Freitagabend die Musik-
clowns „Gogol und Mäx“, die ein furioses Programm mit Slapstick, Pantomime
und Jonglierkunst bieten.

10.08. - Sommerbend.
20.08.

12. Bei der Dressur-Europameisterschaft in Verden gewinnt die Aachenerin Nadine
Capellmann in der Einzelwertung die Bronzemedaille.

15. Der diesjährige Aachener Innovationspreis, schon zum 2. Mal von Stadt und
Kreis gemeinsam vergeben, wird an die Meta Motoren- und Energie-Technik
GmbH aus Herzogenrath verliehen. Bei der Weiterentwicklung von Fahrzeug-
motoren hinsichtlich Sparsamkeit, Leistungsfähigkeit und Umweltverträglichkeit
ist die Firma seit ihrer Gründung 1992 erfolgreich tätig. 

18. 15. Eine-Welt-Fest auf dem Katschhof. 40 international zusammengesetzte
Gruppen aus der Euregio informieren an ihren Ständen über Menschenrechts-,
Friedens- und Entwicklungsarbeit. Dazu werden Musik, Tanz und kulinarische
Köstlichkeiten aus den verschiedensten Winkeln der Erde geboten. Das Fest
steht unter dem Motto „Aachen für Menschen aller Welt“.

17.08. - Die 6. Bänkeltage finden in Aachen-Burtscheid statt. Gaukler, Musikanten und
19.08. Handwerker versetzen die Kapellenstr. und den Burtscheider Markt für 3 Tage

ins Mittelalter. Rd. 40 Stände bieten ihre Waren feil. Ca. 15 000 Besucher.

18. Im Frankenberger Park erlebt das mittlerweile legendäre Rock-Open-Air seine
elfte Auflage. Vier Gruppen, die sich dem härteren Sound verschrieben haben,
verstehen es, tausende von Zuhörern zu begeistern.

19. Nach 65 Ehejahren feiern Katharina und Karl Potter, Ludwigsallee 95, das
seltene Fest der Eisernen Hochzeit.
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August

22. Prälat Arnold Poll wird das Große Verdienstkreuz des Verdienstordens der
Bundesrepublik Deutschland verliehen. Die Ehrung für den ehemaligen Prä-
sidenten des Kindermissionswerkes nimmt die nordrhein-westfälische Familien-
ministerin Fischer vor. Poll hat die Arbeit der Sternsinger für viele Jahre nach-
haltig geprägt und steht in seinem Wirken für die Vermittlung praktizierender
Nächstenliebe und weltweiter Solidarität.

23.08. - 16. Aachener Winzerfest auf dem Katschhof. An 23 Probierständen werden
26.08. über 400 verschiedene Weine und Sekte zum Kosten und Kennenlernen ange-

boten.

24.08. - Das 8. Aachener Poetenfest findet statt. Unter dem Motto „Schöne neue Welt“
26.08. stellen verschiedene Literaten ihre Werke vor. Im Rahmen der Veranstaltungen

wird zum ersten Mal der Peter-Klein-Literaturpreis vergeben, und zwar an die
österreichische Autorin Sibylle Schleicher. Peter Klein führte bis zu seinem Tod
1999 eine Buchhandlung in Aachen, die durch seine Initiative zur Begegnungs-
stätte für Leser und Autoren wurde.

26. Mit 34,6 Grad Celsius wird der heisseste Tag des Jahres in Aachen gemessen.

31. NRW-Justizminister Jochen Dieckmann tätigt den ersten Spatenstich für die
Erweiterung der JVA in der Soers. Ein neuer Trakt für Untersuchungsgefangene
wird gebaut. Die rd. 68 Mio DM teuere Baumaßnahme soll im Frühjahr 2004
fertig gestellt sein.

31.08. - Die katholische Stiftung Marienhospital und das Eurogress veranstalten die
02.09. Aktivmesse „Vital 2001". Die bereits 2. Messe informiert über Gesundheit,

Fitness, Wellness und Vorbeugung, wie z.B. gesunde Ernährung. Fast 10 000
Besucher interessieren sich für die Angebote der rd. 140 Aussteller.

September

01. Aachens älteste Glocke, die Jakobusglocke der Pfarre St. Jakob, wird auf den
Tag genau 600 Jahre alt.

In einer umfangreichen Präsentation, initiiert von der Aachener Zeitung und der
Stadt Aachen, wird am Elisenbrunnen mit Plänen, Modellen und Ideen-Skizzen
über die Zukunft der Aachener Innenstadt informiert. Investoren, Architekten,
Planer und Politiker stehen für Diskussionen, Vorschläge und Kritik zur Verfü-
gung. Alle zentralen Projekte Aachens werden erläutert; markante Bauwerke
außerhalb des Innenstadtbereichs sind ebenfalls einbezogen. Das Dreiländer-
Carrée an der Vaalser Str., das Gewerbegebiet „Avantis“, die Elisen-Galerie, die
Carolus-Therme, das Projekt „Stadtoasen“, das Kaufhof-Projekt, die neue
Mayersche Buchhandlung, die Pläne für den Hauptbahnhof und die Alte Haupt-
post u.a. werden dargestellt. Tausende Interessierte machen von den Angebo-
ten Gebrauch.
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September

01. Vom Verein Aachener Friedenspreis wird der gleichnamige Preis traditionell am
01.09. in der Aula Carolina verliehen. Preisträger sind der japanische Friedens-
aktivist Kazuo Soda, Überlebender des Atombombenangriffs auf Nagasaki am
09.08.1945, für sein lebenslanges Engagement zur Ächtung der Atomwaffen,
sowie die Initiative „Pro Asyl“, die seit ihrer Gründung 1986 für die Rechte von
Flüchtlingen in Deutschland und Europa kämpft und sich für gemeinsame
europäische Schutzstandards für Flüchtlinge einsetzt. Der Sprecher von „Pro
Asyl“ Deutschland, Heiko Kauffmann, nimmt den Preis entgegen. 

01.09. - Rund um Dom und Rathaus feiert der Europamarkt der Kunsthandwerker ein
02.09. Jubiläum, denn er findet bereits zum 25. Mal statt. Was vor einem Vierteljahr-

hundert mit 52 Handwerkern begann, hat sich mittlerweile zur größten Ver-
anstaltung dieser Art in Europa entwickelt. Rd. 600 Handwerker an 350 Werk-
stätten geben Einblick in ihre vielfältigen Tätigkeiten. Ca. 250 000 Besucher.

02. Der Unternehmer Franz Leo Drucks stirbt im Alter von 86 Jahren. Er hat sich mit
dem Wiederaufbau des Sporthauses Drucks nach dem Krieg und seiner Eta-
blierung in der Aachener Geschäftswelt einen Namen gemacht.

- Die Aachener Puppenbühne „Öcher Schängche“ feiert ihr 80jähriges Bestehen.

07.09. - 17. Aachener Stadtfest. Viel Regen ist dafür verantwortlich, dass deutlich weni-
09.09. ger Besucher als in Vorjahren das „Festäng een Oche“ besuchen. Ein Fest des

Städtepartnerschaftskomitees, erstmalig durchgeführt, wird in das Gesamt-
programm integriert. Mehr als 100 Teilnehmer aus Halifax, Toledo, Naumburg,
Arlington, Reims und Montebourg (Partnerstadt von Walheim) haben den Weg
nach Aachen gefunden und bieten u.a. Square-Dance, Cheerleader und Musik
ihrer Heimat. Im Rahmen des Stadtfestes findet außerdem das 13. Aachener
Musikfest am 09.09. statt. 15 Kapellen auf sechs Plätzen in der Innenstadt mit
rd. 400 Musikern nehmen daran teil. Vom Jagdhornbläserkorps über Big Bands
bis hin zu Marschmusik ist eine bunte Palette vertreten.

12. Nach verheerenden terroristischen Anschlägen am 11. September in den USA
wird, wie in vielen anderen deutschen Gemeinden, im Aachener Dom ein
Trauergottesdienst für die zahlreichen Opfer gehalten. Tausende Aachener
nehmen daran teil und bekunden ihre Erschütterung.

13. Gertrud und Barthel Frings, Hasencleverstr. 15, feiern die Diamantene Hochzeit.

14. Schwester Maria Walfrieda (Martha Eberhardt), Franziskuskloster, wird 100
Jahre alt. 

Rd. 3 000 Aachener Schülerinnen und Schüler demonstrieren nach den An-
schlägen in Amerika am 11. September am Vormittag auf dem Markt gegen
Terror und Gewalt. Am Abend nehmen ca. 5 000 Menschen an einem Marsch
durch die Innenstadt teil, der zum Rathaus führt und dort mit einer Kundgebung
endet.
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September

14.09. - Im Aachener Eurogress findet die 3. Aachener Frauenmesse statt. Bei der „fam
16.09. 2001" stellen sich 118 Ausstellerinnen und Aussteller vor. In Workshops, Fach-

foren und Diskussionsrunden werden Themen wie Arbeitszeitmodelle oder
Internet dargestellt und diskutiert. Dazu gibt es ein buntes Kunst- und Kultur-
programm mit Ausstellungen, Lesungen und Performances.

14.09. - Der Zirkus „Monte Carlo“ gastiert erstmalig in Aachen. Zu sehen ist er auf dem
30.09. Vorplatz der Tivoli-Eissporthalle.

14.09. - Als letzte diesjährige Attraktion des Aachener Kultursommers wird an zehn
23.09. Abenden auf dem Katschhof die Laser-Multivisionsschau „Son et lumière“ (Ton

und Licht), eine „königliche Lichtsymphonie“, präsentiert. In Bild, Ton und Text
wird die Zeit der Königskrönungen in Reims und Aachen dargestellt, wobei die
Rückfassade des Aachener Rathauses als Projektionsfläche für das Werk des
französischen Lichtkünstlers Jacques Darolles genutzt wird.

16. Mit einer Aufführung von Wolfgang Amadeus Mozarts Oper „Die Zauberflöte“
eröffnet das Stadttheater die Spielzeit 2001/2002.

17. Bei einer Feierstunde im Rathaus wird der Rheinlandtaler an Franz Baumann
verliehen. Der Vorsitzende der Landschaftsversammlung Rheinland, Winfried
Schittges, würdigt das weitgefächerte Wirken des Aacheners, der sich seit
Jahrzehnten in Kultur, Karneval, Kirche und auf karitativem Terrain engagiert.
OB Dr. Linden hebt dazu noch Baumanns Verdienste um die Bewahrung der
Heimatsprache hervor.

Das „Aachener Urgestein“ Heini Mercks wird 70 Jahre alt. Im Weißen Saal des
Rathauses findet aus diesem Anlass ein Empfang statt. Im Aachener Karneval
auf den großen Bühnen, aber auch bei vielen sozialen Veranstaltungen, hat er
sich über viele Jahrzehnte einen Namen gemacht und diesen mitgeprägt. Der
Ausschuss des Aachener Karneval zeichnet ihn mit der Ehrennadel aus.

- Die Eheleute Luise und Joseph Boßeler, Sigmundstr. 16, feiern die Eiserne
Hochzeit.

21. Auguste Dawideit, Zeppelinstr. 33, wird 100 Jahre alt.

22. 2. Aachener Theatertag. Ein vielfältiges Programm, u.a. bestehend aus Schla-
gergesang, Performance, Witze oder Proben im Ballettsaal wird in den Aa-
chener Theatern geboten. Außerdem bieten die verschiedenen Arbeitsbereiche,
wie Kostümabteilung, Werkstätten, Maske, Schreinerei, Malersaal usw. Blicke
hinter die Kulissen.

26. Zwischen der russischen Stadt Kostroma und Aachen wird ein Freundschafts-
vertrag geschlossen, den die Oberbürgermeister beider Städte im Rathaus
unterzeichnen.
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September

- Am Aachener Anne-Frank-Gymnasium werden die Schüler von zunächst zwei
Jahrgangsstufen künftig ein Studienbuch führen. Dieses in Nordrhein-Westfalen
einzigartige Projekt mit Pilotcharakter soll über die übliche Benotung hinaus
Auskunft geben über Fähigkeiten wie selbständiges Lernen, Arbeitsorganisati-
on, Teamfähigkeit oder soziale Kompetenz. Dies sind „Schlüsselqualifikationen“
wie sie von Hochschulen und Wirtschaft von Schulabgängern gefordert werden.

29.09. - An der Aachener Kunstroute, die bereits zum 4. Mal stattfindet, beteiligen sich
30.09. 33 Galerien und Museen. Die Einrichtungen bieten den Besuchern an den zwei

Tagen eine große Anzahl von Sonderausstellungen und -aktionen.

Oktober

01. Die Firma Mathias Coir & Söhne für sanitäre Installationen, Gasheizungsbau
und Diamantkernbohrungen am Annuntiatenbach 33/35 feiert ihr 75jähriges
Bestehen.

03. Bereits zum 5. Mal findet bundesweit am Tag der deutschen Einheit der „Tag
der offenen Moschee“ statt. Auch die Aachener Bilal-Moschee an der Professor-
Pirlet-Str. beteiligt sich an dieser Aktion. Zahlreiche Besucher informieren sich
bei Führungen über die Moschee und ihre Aktivitäten.

04. Der „Kleine Karlspreis 2001" für besondere Leistungen im Rahmen der eu-
regionalen Zusammenarbeit wird gemeinsam an das Gymnasium St. Leonhard
in Aachen und das Jeanne d‘Arc College in Maastricht verliehen. Die Schulen
stehen seit 10 Jahren in Kontakt und initiieren bzw. unterstützen die Begegnung
von Schülern in der Grenzregion, um so Vorurteile abzubauen und das Ver-
ständnis untereinander zu fördern. An beiden Schulen wird in den 9. und 10.
Klassen die Sprache des anderen Landes als Wahlfach angeboten.

08. Die Aachener Bausparkasse AG an der Theaterstr. wird 75 Jahre alt. Bei der
Gründung im Jahr 1926 führte sie noch den Namen „Reichssparverband für
Eigenheime e.V.“.

13. Im Raum Aachen wird mit 26,9 Grad die größte Wärme für diese Jahreszeit seit
Beginn der Wetteraufzeichnungen im Jahr 1829 gemessen.

Die Judokämpfer von Hertha Walheim kehren nach ihrem Abstieg 1999 in die
1. Bundesliga zurück.

15. Das Schuhgeschäft „Schuh Mausbach“ in Aachen-Haaren feiert 75jähriges
Geschäftsjubiläum.

- Bei den 5. German International im Rollstuhl-Badminton in Dortmund erringt der
Aachener Manfred Steinhart zusammen mit seinem Doppelpartner den Titel des
Deutschen Vizemeisters.
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Oktober

17. Die Eheleute Gertrud und Franz Groten, Danziger Str. 6, begehen das Fest der
Diamantenen Hochzeit.

20. Der Burtscheider Bürgerverein wird 125 Jahre alt. Am 20.10.1876 wurde er als
Katholischer Bürgerverein in der damals noch selbständigen Gemeinde Burt-
scheid gegründet. Der Verein widmete sich zunächst politischen, kirchlichen
und sozialen Aufgaben. Nach dem 2. Weltkrieg rückten kulturelle Aspekte in
den Vordergrund. Der Verein entwickelte sich zum Förderer des gesellschaftli-
chen Lebens. Er bot Vorträge, Fahrten und Besichtigungen an. Der Begriff
„katholisch“ wurde aus dem Namen herausgenommen, weil der Bürgerverein
sich für einen breiteren Interessentenkreis erweitern wollte.

23.10. - 8. Kinder- und Jugendbuchwochen.
12.11.

24. Das Ehepaar Gertrud und Herbert Drue, Hermann-Löns-Str. 40, feiert nach 65
Ehejahren die Eiserne Hochzeit.

Erstmals zu einer gemeinsamen Sitzung treffen sich Vertreter des Kreistags des
Kreises Aachen, des Aachener Stadtrats sowie der Gemeinde- und Stadträte
der kreisangehörigen Kommunen. Bei dem Treffen geht es darum, einen
Zweckverband „StadtRegion Aachen“ auf den Weg zu bringen, der die Inter-
essen aller Beteiligten bündelt und aufeinander abstimmt, um sie dann gemein-
sam kompetent umzusetzen.

- Die Konditoren-Innung Aachen wird 100 Jahre alt. Der Innung sind aus Stadt
und Kreis z.Z. 54 Betriebe angeschlossen.

24.10. - Die 20. Internationalen Meisterschaften des Westernreitens „Quarter Horse
28.10. 2001" werden von der Deutschen Quarter Horse Association durchgeführt. In

der Albert-Vahle-Halle und dem Dressurstadion in Aachen werden die zahlrei-
chen Disziplinen durchgeführt, zu denen u.a. die Westerndressur oder die
Arbeit mit Rindern gehören.

25. Der Mullefluppet-Preis 2001 wird an das Frankenberger Viertel in Aachen
verliehen. Dieser mittlerweile 17. Preis geht erstmals an ein ganzes Stadtviertel.
Humor, Hilfsbereitschaft, Schlitzohrigkeit und der ausgeprägte Wille der Fran-
kenberger sowie das ganz spezielle Flair des Viertels waren ausschlaggebend
für die Vergabe der Auszeichnung.

26. An der ersten „Nacht der offenen Kirchen“ beteiligen sich 55 christliche Ge-
meinden unterschiedlicher Konfessionen (evangelische, katholische, orthodoxe,
alt-katholische und freie). Um 19.45 Uhr läuten die Glocken der Kirchen diese
besondere Nacht ein. Von 20 - 24 Uhr sind die Kirchen geöffnet und haben für
Besucher ein vielfältiges Angebot, bestehend aus Musik, Literatur, Film, Theater
sowie Essen und Trinken. Ca. 10 000 Menschen machen von den Angeboten
Gebrauch und erleben die Kirchen als lebendige, offene und aktuelle Einrichtun-
gen.
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Oktober

26. Die Krankenpflegeschule des Luisenhospitals begeht mit einer Festveranstal-
tung ihr 100jähriges Bestehen.

27. Der vom Aachener Heimatverein gestiftete „Prenteschang“ wird dieses Jahr an
den Kabarettisten Konrad Beikircher verliehen. Seine humorvolle Art, in Wort-
und Liedbeiträgen das Rheinland überregional bekanntzumachen, wird mit
dieser Auszeichnung gewürdigt.

30.10. - Erstmals tritt in Aachen der Große Chinesische Staatszirkus auf. Auf dem
18.11. Bendplatz bietet er bei seinem Gastspiel unter dem Motto „ZENsation“ ein

Feuerwerk an meisterhafter Körperbeherrschung, Tanz und farbenprächtigen
Darbietungen.

- Beim „Praktischen Leistungswettbewerb der Handwerksjugend 2001" wird der
Uhrmacher Dirk Heil aus Aachen als einer von sechs Nachwuchs-Handwerkern
aus dem Aachener Kammerbezirk als Landessieger ausgezeichnet.

- Die Tischler-Innung Aachen wird 100 Jahre alt.

31. Die erste offizielle Gedenktafel des Projektes „Wege gegen das Vergessen“
wird am Aachener Rathaus enthüllt. 41 weitere Tafeln sollen bis Jahresende an
verschiedenen Stellen in der Stadt installiert werden. Mit den Tafeln wird an die
Zeit des Nationalsozialismus erinnert, an die Haltung Aachens und seiner
Bürger in dieser Zeit.

November

01.11. - 5. Internationales Erzählfestival „Zwischenzeiten“. Das diesjährige Motto der 
04.11. Veranstaltung heisst „Alte Welten - neue Welten“. In der Barockfabrik und im

Alten Kurhaus werden alte Sagen, wie das Nibelungen-Lied, und Mythen,
Geistergeschichten und Märchen zu Gehör gebracht.

02. Das Autohaus Kuckartz, seit 1979 an der Dresdener Str. gelegen, feiert sein
50jähriges Firmenjubiläum.

03. Nach verheerenden Terroranschlägen im September in den USA endet eine
Staffette mit 14 Kerzen (jede 1,60 m hoch), die am 29. September, initiiert von
Feuerwehrleuten, in Dortmund ihren Anfang nahm und als Zeichen der Verbun-
denheit mit den bei den Rettungseinsätzen ums Leben gekommenen amerika-
nischen Kollegen steht, nach ihrer Reise durch Feuerwachen in Nordrhein-
Westfalen in Aachen. An einem ökkumenischen Gottesdienst im Aachener Dom
mit Bischof Heinrich Mussinghoff nehmen über 600 Feuerwehrleute aus ganz
Nordrhein-Westfalen teil.

04. Der von der Aachener Zeitung ins Leben gerufene Jugendpreis „Zivilcourage
gegen Fremdenfeindlichkeit“ wird erstmals vergeben. Dabei werden Schüler des
Anne-Frank-Gymnasiums aus Aachen für ihre begleitenden Projekte zur Anne-
Frank-Ausstellung in diesem Jahr mit dem zweiten Preis ausgezeichnet.
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November

05. Frau Paula Wiesmann, Limburger Str. 31, wird 104 Jahre alt.

07. Im Krönungssaal des Aachener Rathauses wird der 7. Aachener Umweltpreis
der Kathy-Beys-Stiftung verliehen. Gewinner ist der Verein „Baudenkmal Adolf“,
der ein Fördermaschinenhaus mit historischer Dampfmaschine der ehemaligen
Steinkohlenzeche Adolf in Herzogenrath-Merkstein betreut. Im Rahmen der
Sanierung durch den Verein wurde innovative Energietechnik angeschafft (eine
Brennstoffzelle, zwei Mini-Blockheizkraftwerke). Diese wird der Öffentlichkeit als
umweltfreundliche Form der Heiztechnik präsentiert und so für deren Einsatz
geworben. 
Der 2. Preis geht an die Bürgerinitiative „Rettet den Augustinerwald“, der 3.
Preis an die Abfallwirtschaftsgesellschaft für Stadt und Kreis Aachen (AWA), die
einen Wettbewerb für Kinder zum Thema Umwelt veranstaltete.
Gleichzeitig wird der „Euregionale Baupreis“ der Kathy-Beys-Stiftung vergeben.
Sieger ist die Rabo-Bank im niederländischen Pey-Echt, deren Gebäude weit-
gehend aus Recycling-Material erstellt wurde und bei dessen Bau viele um-
weltbewußte Maßnahmen zum Einsatz kamen.

08. Maria und Leo Dalmisch, Von-Coels-Str. 181, feiern die Diamantene Hochzeit.

10. 1. Aachener „Männertag“ im Krönungssaal des Aachener Rathauses. Die
Veranstaltung, organisiert von der Urologischen Klinik der Universitätsklinik der
RWTH Aachen mit Unterstützung des Seniorenbeirates der Stadt, dreht sich um
die Thematik Gesundheit und Vorbeugung. Zahlreiche kompetente Referenten
informieren zu diesem Themenkreis. Die Veranstaltung trifft auf große Reso-
nanz.

11. Die Karnevalssession beginnt mit der offiziellen Vorstellung des Prinzen Jochen
I. (Schulte) und des Märchenprinzen Markus II. (Brüll). Tausende Aachener
feiern am Holzgraben im Rahmen eines bunten Programms den Auftakt der 5.
Jahreszeit.

- Die Aachenerin Yeon-Ji Kim wird bei den Titelkämpfen in Südkorea
Taekwondo-Weltmeisterin im Leichtgewicht.

18. Im Krönungssaal des Aachener Rathauses werden die diesjährigen Träger des
IMC (International Music Council)-Unesco-Musikpreises gewürdigt. Die aus Mali
stammende Sängerin Oumou Sangaré und der lettische Geigenvirtuose Gidon
Kremer werden ausgezeichnet. Sangaré gilt als mutige Streiterin für die Rechte
der afrikanischen Frau; viele ihrer Konzerte sind dem Kampf gegen die Polyga-
mie und die Unterdrückung der Frau gewidmet. Kremer hat mit der Gründung
eines bedeutenden Musikfestivals in Österreich im Jahr 1981 das Ziel im Auge
gehabt, mit den Mitteln der Kunst für Toleranz und Verständigung zu werben. Er
setzt sich für die Förderung des musikalischen Nachwuchses ebenso ein wie für
baltische und osteuropäische Komponisten. Seit 1994 wird der Preis jährlich
vom IMC vergeben.

- Die Ortsgruppe Aachen des Eifelvereins feiert ihr 110jähriges Bestehen. Zu den
Aufgaben des Vereins, dem insgesamt 161 Ortsgruppen angehören, gehören
u.a. die Organisation von geführten Wanderungen, Erhaltung und Schutz der
Natur und Landschaft sowie die Pflege von Kulturdenkmälern.
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November

23.11. - 29. Weihnachtsmarkt in Aachen.
23.12.

24. Das Suermondt-Ludwig-Museum wird 100 Jahre alt. Damals unter dem Namen
Suermondt-Museum wurde es am 24. November in der Villa Cassalette an der
Wilhelmstr. eröffnet. Seit 1977 führt es den jetzigen Namen und erinnert damit
an seine bedeutendsten Stifter, Barthold Suermondt und das Aachener Ehe-
paar Irene und Peter Ludwig.

- Die Lateinformation des TSC Schwarz-Gelb Aachen gewinnt bei der Welt-
meisterschaft in Bremerhaven die Bronzemedaille.

30. Im Gewerbegebiet Avantis öffnet das erste Unternehmen seine Pforten. Es
handelt sich um ein Gemeinschaftsprojekt der Firmen Ericsson, Libertel, Voda-
fone und Liof mit einer Gesamtinvestition von 26 Mio. DM. Der Startschuss für
das erste und bisher einzige grenzüberschreitende Gewerbegebiet in Europa ist
damit gefallen.

Von den für den Wettbewerb „Öcher werben für ihre Stadt“ eingereichten
Ansichtskartenentwürfen sind ab heute die acht Gewinnerkarten im Handel.

Dezember

01. Mit einem großen Festakt feiert das St.-Leonhard-Gymnasium das 375jährige
Bestehen der Schule.

Initiiert von Unicef und der Aachener Zeitung veranstaltet das Sharon-Quartett
im Krönungssaal des Aachener Rathauses ein Konzert zur Unterstützung der
Aktion „Kinder sind keine Feinde - Hilfe für das Volk von Afghanistan“.

- Die Eheleute Johanna und Peter Rosenbaum, Betzelterstr. 3, feiern die Dia-
mantene Hochzeit.

- Das Reisebüro Krebser wird 100 Jahre alt. Das erfolgreiche Unternehmen hat
in Aachen vier Filialen.

07. Der Aachener Mathematiker Wolfgang Dahmen wird mit dem Leibniz-Preis
2002 ausgezeichnet. Die Deutsche Forschungsgemeinschaft würdigt damit die
von dem RWTH-Professor entwickelten Verfahren, die Grundlagen für compu-
tergestützte Design- und Fertigungsprozesse bilden, z.B. bei der Konstruktion
von Autokarosserien.

- Die Aachener Firma „Learn online Scio“ erhält in Mainz den mit 250 000 DM
dotierten Medienpreis des Landes Rheinland-Pfalz. Die Firma wird ausgezeich-
net für ein innovatives Projekt, das den Aufbau eines Internet-Portals für rd. 150
Geschichtsvereine in Rheinhessen begleitet.
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Dezember

09. Aachens erstes Babyfenster wird in Betrieb genommen. Es befindet sich am
Marienhospital. Die Einrichtung bietet Müttern, die sich in verzweifelter Lage
befinden, ihrem Säugling anonym so die bestmögliche Versorgung zu geben.

- Der CHIO 2001 in Aachen wird von den Dressurreitern und Fahrern zum welt-
besten Freilandturnier des Jahres gewählt. Seit der Einführung des Preises im
Jahr 1987 hat der Aachener CHIO diese Auszeichnung jährlich verliehen be-
kommen. Der Preis wird im Rahmen der Hengstgala Anfang Februar 2002 dem
ALRV überreicht.

11. In den frühen Morgenstunden werden zwei Juweliergeschäfte am Holzgraben
und am Friedrich-Wilhelm-Platz auf spektakuläre Weise beraubt. Mit zwei Pkw
rasen die Täter durch das Schaufenster bzw. die Eingangstür in die Geschäfte
hinein. Mit einer stattlichen Beute können die Täter mit einem Fluchtwagen
entkommen.

12. Die Stadt Aachen stellt ein neues Logo vor, dass ab sofort bei Schreiben,
öffentlichen Bekanntmachungen u.a. verwendet wird. Zwei Dreiecksflächen und
der Namenszug „stadt aachen“ sollen für eine prägnante einheitliche Außen-
wirkung stehen.

13. Das Ehepaar Hildegard und Peter Hentges, Parkstr. 152, begeht das Fest der
Diamantenen Hochzeit.

18. Auf dem Gelände der ehemaligen Hauptpost in der Innenstadt, dem sogenann-
ten Kapuziner-Karree, wird ein großer Kino-Komplex, der „Ufa-Palast“, eröffnet.
9 Kinosäle bieten Platz für insgesamt rd. 2 500 Besucher. Das gegenüber
liegende Kino „Elysee“ am Kapuzinergraben schließt gleichzeitig seine Tore.
Eine fast 50jährige Kino-Ära findet damit ihr Ende.

- Sein 75jähriges Bestehen feiert der Brieftaubenzuchtverein „Möwe Schmithof“.

- Beim Landesschülerwettbewerb zu alten Sprachen und antiker Kultur, der
bereits zum 17. Mal ausgetragen wird, gewinnt der 20jährige Schüler Karl Weis
vom Pius-Gymnasium in Aachen den ersten Preis, das traditionsreiche „Certa-
men Carolinum“. Seine Arbeit befasst sich mit dem Aufstieg Roms zur Weltherr-
schaft.

- Bei einem bundesweiten Wettbewerb für herausragendes Engagement in der
Arbeit mit Ehrenamtlichen wird die Initiative „Öcher Börse“, die von der Evange-
lischen Kirchengemeinde Aachen getragen wird, in der Kategorie „Einrichtungen
mit weniger als zehn hauptamtlichen Mitarbeitern“ mit einem dritten Preis aus-
gezeichnet. Die Bank für Kirche und Diakonie eG, Duisburg, hat den Wett-
bewerb ausgeschrieben. 

- Der Aachener Chor „Carmina Mundi“ belegt beim Wettbewerb des Landes-
musikrats NRW in Hamm von 80 teilnehmenden Chören den dritten Platz. Der
Aachener Chor präsentiert sich mit Stücken der Komponisten Schütz, Saints-
Sa‘ns, Rautavari und Karai.
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Dezember

23. Grete und Barthel Baurmann, Rudolfstr. 53, feiern die Diamantene Hochzeit.

31. Das Eisenwarengeschäft Scheins am Markt schliesst nach fast 60 Jahren dort
seine Pforten. Es wurde bereits 1870 am Seilgraben gegründet. Die Niederlas-
sung am Grünen Weg besteht weiterhin.

Am traditionellen Sylvesterlauf durch die Aachener Innenstadt nehmen 2 279
Läufer teil. Das ist ebenso Rekord wie auch die Zahl der rd. 12 000 Zuschauer.
Bei dem mittlerweile 24. Sylvesterlauf werden zudem über die 5 400 m- und
über die 10 000 m-Strecke neue Bestleistungen erzielt.


